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Rechnungsergebnis
des

Landestuberkuloſeausſchuſſes 1908 .

I . Einnahmen .
1. Zinſen aus Aktivkapitalien ( 18 109 M. 22 3 — νονmM̃ . onf
2. Staatsbeitrag 5 000ů „ —

3. Lande sverſicherungsanſtaltt Baden e e eee

1½ Mitgliederbettwäge Hm

8. Geſchenke E . C 367 „ — „
6. Beiträge zu Krankenhanskoſtenm bR
7. Für Wäſche And Merlhichlein uſwes 127 „ 155

11821 M. 97 Pf .

II . Ausgaben .
1. Beiträge an Bezirkstuberkuloſe - Ausſchüſſe . . . 3416 M. — Pf .
2. Verpflegungskoſten

) für Kranke von Karlsrunununune . 864 „ 44 „

B „„ „5 „ ſonſtigen Orten . 2 663 „ 45 „

3

9 Milch , Fleiſch , Eſſen , Kakao , Kohlen . . 2 617 99 ,

bar 4 185 77
Eliſabethenverein Hausspflege u. Wöſche) 300 „

9 Bettzeug , Desinfektion . . . 2415 22 „

4. Lichtbilderapparat , Druckkoſten , Rechnungsprüfung
Sonſtigess „

11272 M. 17 Pf .

Mehr⸗Einnahmen . 549 M. 80 Pf .
Aktivkapitalien . . . 18 109 „ 22 „

Im Jahre 1908 wurden von den Bezirks - und Ortsaus —

ſchüſſen ( einſchl . Landestuberkuloſeausſchuß ) 71641 M. ver —

einnahmt und 58246 M. zu Zwecken der Bekämpfung der

Lungentuberkuloſe verausgabt .

Vorwiegend prophylaktiſchen Zwecken dient die

Walderholungsſtätte
für Männer im Hellbergwalde bei Ettlingen , welche Eigentum des

Landestuberkuloſeausſchuſſes reſp . der Abt . M des Badiſchen Frauenvereins iſt .
Dieſelbe wurde am 12 . Juli 1904 dem Betrieb übergeben .

Unter den Kronen eines jahrzehntealten Buchenbeſtandes ſind die verſchiedenen

Gebäulichkeiten erſtellt . Neben der Küche iſt das Duſchbad mit zwei Brauſen ,
die Speiſehalle , ein Aufenthaltsraum für die Schweſter und ein Raum zum Wägen



14

der Kurgäſte ; weiter oben iſt die geräumige Liegehalle mit Tiſchen , Bänken , Liege

ſtühlen und einem Kaſten mit 50 Ziehfächern , in welchen jeder Beſucher ſeinen

Trinkbecher ꝛc. unterzubringen hat . Spiele , eine reichhaltige Bücher - und Zeit⸗

ſchriftenſammlung ſtehen den Beſuchern zur Unterhaltung jederzeit zur Verfügung .

In der Erholungsſtätte , welche nur im Sommer goöffnet iſt , finden

Rekonvaleszenten , Tuberkuloſegefährdete , Kranke mit geſchloſſener Tuberkuloſe,
welche einer dauernden Behandlung nicht bedürfen , Blutarme und ähnliche Auf —

nahme . Jusbeſondere ſoll die Anſtalt auch Lungenkranken , welche
in

Heilſtätten

eingegeben ſind , bis zu ihrer Einberufung und aus Heilſtätten entitlaſfene bis

zur vollen Erwerbsfähigkeit zum Aufenthalt dienen .
D

1

Die ärztliche Leitung

liegt in den Händen des Großh . Bezirksarztes Herrn Medizinalrat Fröhlich ,

der die Kurgäſte beim Eintritt und Austritt unterſucht und die Anſtalt wöchentlich

zweimal beſucht

Zunächſt war dieErho ingsſtätte nur für den Tagbetrieb in Ausſicht

genommen . Sie Wade im Sommer 1904 von 25 Pfleglingen ( mit 510

Verpflegungstagen ) beſucht .
Bald aber ſtellte ſich das Bedürfnis heraus , auch entfernter Wohnen den ,

die alſo nicht jeden Abend in ihre Wohnung zurückkehren konnten , die Benützung

der Erholungsſtätte zu ermöglichen . Es wurde deshalb eine beſondere Baracke

erſtellt , welche für 14 —18 Betten Unterkunft gewährt

Im Sommer 190s5 konnte dieſelbe dem Betrieb übergeber werden .

Das Pflegegeld beträgt für den Tagesaufenthalt 1,10 M. , für den ſtändigen

Aufenthalt 2 M. für den Tag .
Die Walderholungsſtätte hat ſich in jeder Hinſicht bewährt , insbeſondere

kann dies von der Einrichtung des Nachtbetriebs geſagt werden

Der Beſuch geſtaltete ſich folgendermaßen :
geöffnet Tages Tag und Verpflegungs

aufenthalt Nacht tage
1904 . 12. VI . 0 . 25⁵ 510

1905 22 26 1537

15 . V. „ 30 . . 8 2 1536

1907 EFFns 26 57 3536

1908 . 12. V. „ . IX . 8 46 179⁴

Der Wirtſchaftsbetrieb liegt in den Händen von 2 Vereinsſchweſtern .

Die Aufgenomr nenen erhalten für den Tag 1 Pfd . Brot , Frühſtücksmilch ,
Mittageſſen von Suppe , Fleiſch und Gemüſe , nachmittags Kaffee , 9 Kber

Nährkakao und abends vor der Heimkehr nochmals ( für den ganzen Tag 1½ Liter)

Milch . Diejenigen mit ſtändigem Aufenthalt erhalten außerdem noch beſonderes
Frühſtück und Abendeſſen .

Im Jahre 1908 beſuchten 54 Perſonen in der Zeit vom 12. Mai bis

21 . September die Walderholungsſtätte . Es litten an nachbezeichneten
heiten reſp . deren Folgen : 14 an Blutarmut und Schwächezuſtänden , 23 an Er —

krankungen der Atmungsorgane , 3 an Herzleiden , 2 an ⏑⏑
4Jan Rheumatismus der Gelenke und Muskeln , 9 an Nervoſität . Die Dauer

des Aufenth betrug bei 10 Perſonen unter 4 Wochen , bei 36 zwiſchen 4

und 8 Wochen, bei 8S über 8 —13 Wochen .

Der Vetrieb hat ſich wie in den vorangegangenen 4 Jahren ohne jegliche

Störung abgewickelt .
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